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Gesellschaftlicher Wandel in der Gegenwart künstlicher Systeme

„Nein, danke, dass brauche ich nicht, denn ich habe 

eine KI, die für mich denkt.“ 

(Anders, 2024)

(Asier, 2020) 
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https://www.teepublic.com/t-shirts/no-thanks-i-use-ai

(Astasio, 2023)



Wie können wir unbeabsichtigte & folgenschwere Auswirkungen proaktiv 
angehen, so dass wir 

KI-Nutzung nachhaltig und gerecht gestalten?

Technologische Revolutionen haben schon immer 
zu gesellschaftlichen Veränderungen geführt. 
Aber diese Veränderungen haben sich in der 
Regel über Jahrhunderte hinweg vollzogen. 

Slides can be downloaded at https://www.denkwerkstatt.berlin/ANNA-STRASSER/TALKS

Die atemberaubende Geschwindigkeit, mit der sich KI-Tools verbreiten, 
verkürzt die Zeit, die wir für die Entwicklung von Anpassungsmaßnahmen – 

sowohl auf individueller als auch auf gesellschaftlicher Ebene – zur 
Verfügung haben, erheblich.

Spätestens seit den Anfängen der Digitalisierung und 
insbesondere des WWWs mit den sozialen Medien und 
der weltweiten Verbreitung von Handys hat das Tempo 

merklich angezogen. 



Viele kontroverse Debatten
UNVEREINBARE POSITIONEN 

z.B. bezüglich der Frage, welche Fähigkeiten LLMs haben 

was sie können,  was sie nicht können, was sie eines Tages vielleicht können werden und was sie niemals können werden

Viele Begriffe, die bisher in der Philosophie 
verwendet wurden, um besondere Merkmale des 

Menschen als rationale und soziale Wesen zu 
beschreiben, befinden sich nun in einer Situation, in 
der ihre Anwendung auf Maschinen diskutiert wird.

KLUFT ZWISCHEN OPTIMISTISCHEN HEILSVERSPRECHEN & DYSTOPISCHEN EINSCHÄTZUNGEN 

HEILSVERSPRECHEN 

technologischer Fortschritt ist quasi ein Garant für mehr 
Wissen und dadurch für mehr Freiheit, wodurch viele der 

aktuellen und zukünftigen Probleme gelöst werden können

DYSTOPISCHEN EINSCHÄTZUNGEN Risikoanalysen, die vor 
einer Zunahme von Dequalifizierung, Abhängigkeit 

und Ungerechtigkeit warnen

(Agrawal et al., 2023; y Arcas, 2022; Lake & Baroni, 2023; Trott et al., 2023)

WISSEN | VERSTEHEN | SYSTEMATISCHE 
VERALLGEMEINERUNGSFÄHIGKEIT 



Wissenschaftliche Diskussionen

(Strasser & Strasser, 2024)

Artist: Moritz Strasser



Übersicht



Klimawandel

Einfluss des steigenden Energie- Wasser- und Landverbrauchs durch KI auf den 
Klimawandel

Zukünftige Gestaltung der Umweltpolitik



Einfluss auf den Klimawandel

„Dieser Bericht ist kein Plädoyer gegen künstliche Intelligenz, gegen einen technologischen Wandel, der das 

Leben von Milliarden Menschen weltweit verbessert. Er ist ein Aufruf, sie verantwortungsvoll zu nutzen und 

ihre unbeabsichtigten Auswirkungen proaktiv anzugehen, um sie nachhaltig und gerecht zu gestalten. 

Wir haben nur ein enges Zeitfenster, um sicherzustellen, dass sich das Rückgrat der technologischen 

Revolution unserer Zeit innerhalb der planetarischen Grenzen entwickelt und dass die Gemeinschaften, die 

die für den Fortschritt der KI entscheidenden Mineralien liefern, sowie diejenigen, die deren Infrastruktur und 

Elektroschrott beherbergen, auch zu denjenigen gehören, die davon profitieren.“

Kaveh Madani, Director of UNU-INWEH

(Aczel et al., 2026)



Der Bericht in Kürze

Rechenzentren entwickeln sich zu großen 
Verbrauchern 

von Strom, Wasser und Land

• WASSER & LAND: 
Jede Kilowattstunde Strom ist mit einem Wasser-Fußabdruck 
als auch mit einem Land-Fußabdruck verbunden!

• Nicht das Training, sondern die tägliche Nutzerinteraktionen
sind verantwortlich für 80-90% des Gesamt-
Energieverbrauchs! 

• UMWELTVERSCHMUTZUNG: 
Hardware-Lebenszyklus: KI-Infrastruktur kann bis 2030 
jährlich bis zu 2,5 Millionen Tonnen Elektronikschrott
erzeugen.

• REBOUND-EFFEKTE 
Effizientere (energiesparende) & kostengünstigere KI führen zu
einem höheren KI-Verbrauch, wodurch der Gesamt-
Fußabdruck weitaus größer wird als das, was wir durch
Effizienzsteigerungen einsparen.

VIELE BEWERTUNGEN DER UMWELTKOSTEN BERÜCKSICHTIGEN LEDIGLICH CO₂-EMISSIONEN AUS DEM TRAINING DER KI

Würde man alle Rechenzentren 
zusammen als einen eigenständigen 

Staat betrachten, wären sie der 
elftgrößte Stromverbraucher der 

Welt gewesen – hinter Frankreich 
und vor Saudi-Arabien.

Schätzungen des weltweiten Stromverbrauchs 
aller Rechenzentren

• 2025: 448 TWh
• bis 2030: 945 TWh

➢ PLUS Wasser-Fußabdruck: 9,3 Billionen 
Liter / Land-Fußabdruck über 14.500 
Quadratkilometer



Was man sich wünschen könnte

• KI-Infrastruktur in die Energieplanung, die Wasserwirtschaft & die Genehmigung 
von Flächennutzungen integrieren

• standardisierte Berichterstattung zum ökologischen Fußabdruck vorschreiben
Regierungen 

• die Modellauswahl, Standardausgaben & Routing-Entscheidungen als 
entscheidende Faktoren für den ökologischen Fußabdruck betrachten

• Effizienz durch Design verbessern
Industrie & KI-Entwickler 

• zweckgerechte Nutzung anstreben – indem sie das kleinste Modell und das 
energieeffizienteste Format wählen, das die Aufgabe erfüllt

Nutzer & einsetzende 
Organisationen 

• Standortwahl & Energiebeschaffung als Entscheidungen mit Auswirkungen auf den 
ökologischen Fußabdruck betrachten

• kumulative Folgenabschätzung durchführen

Betreiber von Rechenzentren und 
Energieversorger 

• Strom-, CO₂-, Wasser- und Land-Fußabdruck als wesentliche Risiken in KI-
Infrastruktur-Portfolios betrachtenInvestoren 

• frühzeitiger Einbezug  in Entscheidungen zur Standortwahl von Rechenzentren

• Gewährleistung durchsetzbarer Transparenz- und Beschwerdemechanismen
Gemeinden & Zivilgesellschaft 

• harmonisierte Messstandards unterstützen

• Anreize für grenzüberschreitende Lastenverlagerung reduzieren & 
Rechenkapazitäten in benachteiligten Regionen aufbauen

Internationale Institutionen 



KI für Nachhaltigkeit oder nachhaltige KI?

(dena-UMFRAGE & dena-FACTSHEET, 2022; Jetzke et al., 2019, Rohde et al., 2021)



Monopolisierung

Amerikanische und chinesische Tech-Firmen konkurrieren um das Monopol

Was können wir machen, um unsere Abhängigkeit
von Technologieunternehmen zu reduzieren?



Monopolisierung
KI-Rechenleistung ist geografisch konzentriert

• Nur 32 Länder beherbergen auf KI spezialisierte Rechenzentren. 
• Über 90 % der Kapazität befinden sich in 2 Ländern. 
• Mehr als 150 Ländern fehlt derzeit eine eigene KI-Recheninfrastruktur.

Größte KI-Unternehmen nach Marktkapitalisierung

ChatGPT

Ernie Bot 文心一言

(Aczel et al., 2026; Größte KI-Unternehmen nach Marktkapitalisierung, 2025) 

Chatbots



Ein Manifest gegen KI-Monopole 

Um eine demokratische digitale Zukunft aufzubauen, 
müssen die mächtigen Tech-Konzerne zerschlagen 

und öffentliche Infrastrukturen gestärkt werden. Das 
fordern wir gemeinsam mit über 70 Organisationen 

weltweit in einem neuen Manifest.
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Digital Independence Day

(CCC Hansestadt Hamburg e.V., n.d.; Kling & Neumann, 2025; Kirchner, 2025) 



Überwachung & Datensicherheit

Wie kann man eine Ausweitung von 
Überwachung & erhöhter Bedrohung der 

Datensicherheit verhindern?

KI-Tools ermöglichen neue Dimensionen der Überwachung und gehen mit 
massiven Problemen mit der Datensicherheit einher



Überwachungskapitalismus

Gefahr des Überwachungskapitalismus:
• Plattformen und Tech-Unternehmen beanspruchen Eigentumsrechte an privaten 

Informationen  für ihre Gewinnmaximierungsstrategien 
• z.B. Google, ein „Pionier des Überwachungskapitalismus“: nutzt Informationen, wann 

Menschen zu einer bestimmten Zeit und an einem bestimmten Ort ähnliche Werbung 
genutzt haben, für Werbeformate

Analyse der verborgenen Logik des Überwachungskapitalismus 
beschreibt die wachsende Macht der High-Tech-Giganten

• Menschen fungieren als Lieferanten von Verhaltensdaten

• gängigen Methoden der Verhaltensauswertung und -manipulation bedrohen 
unsere Autonomie 

• unsere Verhaltensdaten = kostenloser Rohstoff für den Einsatz von 
‚Maschinenintelligenz‘  → Vorhersageprodukte

ermöglicht 

➢ Verbesserung der Nutzererlebnisse 

➢ ABER auch Rückschlüsse, die weit über die Nutzungsbedingungen 
hinausgehen

(Möllers et al., 2019; Zuboff, 2019a, 2019b)



Überwachung in Deutschland

(“KI-Videoüberwachung am Kottbusser Tor,” 2026; Krempl, 2026; Knobloch, 2018; Litschko & Joswig, 2026; Palantir, 2026)



Sicherheitslücken

Die für jeden herunterladbaren 
Informationen umfassen 1,4 
Mio. Dateien!

• KRITIS-Daten (u.a. der Berliner Wasserverwaltung), 
Passwörter und andere Zugangsdaten im Klartext, über 

5.000 Personal- und Disziplinarakten, 
Führungsinformationen, personenbezogene Daten von 
12.076 Menschen, 16.963 Mail-Adressen, 148 IBANs, 

Gerichtsdokumente, Bundestagsprotokolle, 
möglicherweise Dokumente mit Staatsgeheimnissen, Pass- 
und Ausweiskopien, Verträge, Finanzdaten …

(Holzhofer, n.d.-a&b&c; “OpenAI–HuggingFace Incident,” 2026) 

Laut Axios untersuchen OpenAI, Anthropic und Sicherheitsforscher derzeit 
Zehntausende von Vorfällen, bei denen ihre Frontier-Modelle Maßnahmen 
ergriffen haben, die externe Gutachter als problematisch ansehen würden.

Ransomware-Hacker „Rhysida“ veröffentlichen 
sensible Daten aus Berliner Verwaltungssystemen



Sicherheit in Deutschland

(AISI Deutschland, n.d.) 



Automatisierung von Entscheidungen

In vielen Bereichen werden Entscheidungen an KI-Systeme ausgelagert

In welchen Bereichen sollten Menschen bei
Entscheidungen nicht außen vor bleiben?



Anwendungsbeispiele & Risiken und ethische Bedenken  bezüglich KI-
basierter Entscheidungsunterstützungssysteme

Anwendungsbeispiele
Gesundheitswesen:
• Diagnosen, Behandlungsoptionen, Patientenrisiken, Vorhersagen 

über den Verlauf von Krankheiten, Medikamentenwahl

Finanzwesen:
• Markttrends, Investitionsmöglichkeiten, Risikomanagement, 

Anlageentscheidungen, Kreditwürdigkeit

Personalwesen:
• algorithmengestützte Auswahlverfahren

Logistik und Supply Chain Management:
• Transportwege, Lieferzeiten, Lagerbestand

Energie-Management:
• Überwachung Energieverbrauch, Erstellen von optimierten 

Stromnetzen, Steigern von Energieeffizienz

Militär:
• autonome Waffensysteme

Risiken & ethische Bedenken

Verzerrung & Fairness:
• sorgfältig Entwicklung nötig, um Verzerrungen in den 

Daten zu erkennen und zu minimieren, da falsche 

Entscheidungen oder Ungerechtigkeiten auftreten können

Datenschutz & Sicherheit:
• robuste Sicherheitsmaßnahmen bei der Verarbeitung 

großer Mengen von sensiblen Daten
• Datenmissbrauch verhindern 
• Datenschutz gewährleisten

Verantwortlichkeit:
• Wer ist verantwortlich, wenn eine Entscheidung auf Basis 

der KI-Empfehlung zu negativen Konsequenzen führt?



Finanzwesen

Europäische Gerichtshof (EuGH) 7. Dezember 2023
• automatisierte Berechnung eines Kreditscore kann als 

automatisierte Entscheidungsfindung gemäß Art. 22 Abs. 

1 DSGVO angesehen werden, wenn dieser Wert eine 
maßgebliche Grundlage für die Entscheidung eines 
Kreditinstituts über die Kreditvergabe darstellt

Inzwischen wirbt die SCHUFA als weltweit erste 
Auskunftei mit ihrem neuen Bonitätsscore , der auf 
völliger Transparenz beruhen soll.

12 Score-Kriterien
1. Zahlungsstörungen
2. Alter des ältesten Bankvertrags
3. Alter der ältesten Kreditkarte
4. Alter der aktuellen Adresse
5. Alter des jüngsten Rahmenkredits
6. Anzahl Anfragen und Abschlüsse für 

Girokonten und Kreditkarten in den 
vergangenen 12 Monaten

7. Anzahl Anfragen außerhalb des 
Bankenbereichs in den vergangenen 12 
Monaten

8. Aufgenommene Ratenkredite in den 
vergangenen 12 Monaten

9. Längste Restlaufzeit aller Ratenkredite
10. Kreditstatus
11. Immobilienkredit
12. Vorliegen einer Identitätsprüfung



Militär

Zentrale Debattenpunkte sind die "Human in the Loop"-Kontrolle, die Zurechenbarkeit von Verantwortung 
bei KI-gestützten Entscheidungen und die Einhaltung des humanitären Völkerrechts.

MÄRZ 2026: Streit zwischen dem Pentagon & der KI-Firma Anthropic:
 
Die US-Regierung wollte KI ohne Beschränkungen für alle legalen 
Zwecke beim Militär einsetzen können. 
• Anthropic bestand auf einige Sicherheitsregeln für den Einsatz 

seiner KI beim US-Militär → beharrte darauf, dass KI-Modelle des 
Unternehmens nicht zur Massenüberwachung von Amerikanern 
sowie in autonomen Waffensystemen genutzt werden dürfen

• Einstufung der KI-Firma als Lieferketten-Risiko für die nationale 
Sicherheit → alle Bundesbehörden müssen aufhören Anthropics KI 
zu nutzen – ebenso wie Unternehmen, die mit dem Pentagon 
zusammenarbeiten

• UPDATE: letzten Freitag (25.9.) hat ein US-Berufungsgericht die 
Entscheidung des Pentagons, Anthropic von Militärverträgen 
auszuschließen, bestätigt

Schlagabtausch von Donald Trump und Start-
up Anthropic: Streit über die Nutzung von KI

Foto: Michel Becker / Sora



Atlas der Automatisierung

Mit dem „Atlas der Automatisierung“ hat AlgorithmWatch den Stand Automatisierter Entscheidungssysteme 
unter teilhaberelevanten Aspekten im Jahre 2019 kartiert.

Ich würde mir wünschen, dass eine Neu-Auflage von 
diesem Atlas geben würde, der uns zeigen kann, in wie 

vielen Bereichen KI-unterstützte automatisierten 
Entscheidungsfindungen stattfinden.

(Matzat et al., 2019) 



Deskilling

Wie kann man Deskilling im emotionalen und 
kognitiven Bereich entgegenwirken? 

Hochfrequente Nutzung von KI-Tools kann zu Deskilling führen



Kognitives Deskilling

(Gerlich, 2025; Kosmyna et al., 2025; Zhai et al., 2024)

Auswirkungen des Vertrauens auf KI-Tools

➢ Trend hin zu einer potenziellen Aushöhlung kritischer kognitiver 
Fähigkeiten
• bedingt durch Herausforderungen wie Fehlinformationen, algorithmische 

Verzerrungen, Plagiate, Datenschutzverletzungen und Transparenzprobleme

➢ erheblicher Einfluss der übermäßigen Abhängigkeit auf wesentliche 
kognitive Fähigkeiten
• Entscheidungsfindung, kritisches Denken und analytisches Schlussfolgern 

1

2

3



Kognitives Deskilling & radiologische Diagnostik 

(Hosny et al., 2018; Macnamara et al., 2024; Prof. Dr. Julian Caspers, 2024)

Nur wenn KI-Assistenten in Zukunft so entwickelt werden könnten, dass sie unter allen (oder fast allen) Umständen 
nahezu perfekt funktionieren, wäre die Entwicklung und Aufrechterhaltung menschlicher Fähigkeiten für diese Aufgabe 
möglicherweise überflüssig. 

➢ Aber das trifft auf die jetzigen Tools noch nicht zu und darüber hinaus sollten wir meiner Meinung nach auch bedenken, 
dass menschliches Fachwissen auch für die Entwicklung zukünftiger KI-Systeme benötigt wird.

Auf welche kognitive Skills könnten Sie verzichten, also in welchen Bereichen haben Sie keine Sorge mit 
Deskilling?

Welche Fähigkeiten müssen wir vielleicht gar nicht mehr erlernen?

ES GIBT ÜBER 700 ZUGELASSENE KI-GESTÜTZTE MEDIZINPRODUKTE IM BEREICH DER RADIOLOGISCHEN DIAGNOSTIK

• angehende Radiologen entwickeln möglicherweise nicht 
dieselben visuellen Erkennungsfähigkeiten wie frühere 
Auszubildende, die ohne KI-Unterstützung ausgebildet 
wurden
• Auszubildenden werden auf die Arbeit mit KI-Assistenten 

vorbereitet

• nicht auf Entwicklung kognitiver Fähigkeiten der Lernenden 

unabhängig von der KI ausgerichtet



Emotionales Deskilling & KI-Freunde

Name Nutzer Quelle

auf Companionship spezialisierte Chatbots

Replika 25 Millionen (Bernardi, 2025)

Character.AI 20 Millionen (Pataranutaporn, 2025)

My AI 150 Millionen (Bernardi, 2025)

XiaoIce 660 Millionen (Zhou et al., 2020)

Candy AI, HeraHaven AI, OurDream AI, SecretDesires AI,AIAllure, GPTGirlfriend, 

DreamGF AI, MyDreamCompanion AI, Couple.me AI, Alice AI,  Kupid AI, ….

Chatbots

ChatGPT Anteile der 700 

Millionen

(Chatterji et al., 2025)

Claude …

…

INDUSTRIE DER KI-FREUNDE BOOMT

(Bernadi, 2025; Chatterji et al., 2025; Pataranutaporn, 2025; Robb & Mann, 2025; Zao-Sanders, 2025; Zhou et al., 2020)



Emotionales Deskilling

Im Bereich Therapie und Companionship geht es darum, dass wir soziale Interaktionen mit den ChatBots pflegen und dies 
kann Einfluss auf unsere sozialen Skills und auch auf die Erwartungen haben, die wir an menschliche 

Interaktionspartner*innen stellen.

Verringerte Fähigkeiten der emotionalen Selbstregulierung & emotionale Abhängigkeit

❖ KI-Freunde unterstützen ihre Nutzer bei der emotionalen Selbstregulierung
→ aber das kann dazu beitragen, dass die Fähigkeit, sich ohne den KI-Freund  emotional zu regulieren, abnimmt 
→ ermöglicht eine ungesunde emotionale Bindung, die zu einer emotionalen Abhängigkeit führen kann
→ unbegrenzte Verfügbarkeit → verstärkte Gewohnheitsnutzung = süchtig machendes Design

(Brandtzaeg et al., 2022; Phang, 2025; Xie et al., 2023) 

EMOTIONALEN UNTERSTÜTZUNG WIRD IN KI-INTERAKTIONEN ERLEBT

Für uns Menschen ist es entwicklungspsychologisch wichtig, dass wir lernen, eine sichere Bindung als 
Grundlage für enge Beziehungen aufzubauen, ohne dass wir uns ständig vergewissern müssen, ob die andere 
Person verfügbar ist. 

• Wenn wir aber vermehrt Umgang mit ständig verfügbaren Interaktionspartnern haben, könnte das dazu beitragen, dass 
wir verlernen, sichere Bindungen zu Menschen aufzubauen. 



Inhärente Unzuverlässigkeit 

Führt dies zu einer epistemologischen Krise, zu 
einer Wissens-Apokalypse?

Sogenanntes ‘Halluzinieren’ ist ein Feature aller Transformer-Modelle, kein Bug



Inhärente Unzuverlässigkeit 

(Kalai et al., 2025) 

“[…] ‘hallucinations’ persist even in state-of-the-art 
systems and undermine trust” (Kalai et al., 2025)



Slides can be downloaded at 
https://www.denkwerkstatt.berlin/ANNA-
STRASSER/TALKS
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